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Gestaltung von inklusiven Lernräumen

Die Gestaltung von inklusiven Lernräumen umfasst die 
wertschätzende Wahrnehmung einer Lerngruppe mit ihren 
jeweiligen diversen Lebens- und Lernvoraussetzungen und eine 
entsprechend differenzierte, individualisierte und personalisierte 
Gestaltung des gemeinsamen Lernsettings. Ziel ist es, den 
Schüler:innen mit ihren unterschiedlichen Fähigkeiten und 
Bedürfnissen gerecht zu werden, Bildungsbarrieren abzubauen 
und eine lernförderliche Umgebung zu schaffen, in der alle 
Lernenden Chancengleichheit erfahren.



Diversitätssensible Pädagog:innen sind in der Lage, die 

verschiedenen Perspektiven, Lebensrealitäten, Fähigkeiten, 

Sprachen und Bedarfe der Schüler:innen im Lehr- und 

Lernprozess zu integrieren. Dadurch tragen sie zu sozialer 

Gerechtigkeit und Chancengleichheit bei, stärken den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt und fördern den Abbau von 

Vorurteilen und Diskriminierung.



Globale Herausforderungen und sich wandelnde 
Bildungsprioritäten verlangen nach zukunftsorientierten 
Kompetenzen, die Lehrpersonen befähigen, Themen wie 
Klimawandel, ethischer Konsum und kulturelle Sensibilität in ihre 
pädagogischen Ansätze zu integrieren und somit 
Umweltbewusstsein, soziale Verantwortung und nachhaltiges 
Handeln sowie die entsprechenden Werte und Haltungen zu 
fördern. Lernende können Gestaltungsräume für eine nachhaltige 
Zukunft entwickelt.




